
 
 
Erreger: Coxsackie Virus 
Beschreibung: Coxsackie Viren sind RNS Vieren mit Kapsid 
Übertragung: fäkal-oral oder Tröpfcheninfektion 
Pathogenese: der Erreger vermehrt sich zunächst an der Eintrittstelle, also 

vor allem im Nasen-Rachen Raum bzw. Dünndarm. Von dort 
generalisiert er und befällt seine jeweiligen Zielorgane: Herz, 
Muskeln, Meningen, Haut, Pankreas. 

Klinik: die Mehrzahl der Enterovirusinfektionen, es können aber auch 
fulminante Verläufe auftreten (z.B. bei Neugeborenen durch 
Coxsacki B Viren) 
Coxsackie Viren verursachen Erkältungskrankheiten 
(Sommergrippe), aseptische Meningitiden, exanthematische 
Krankheiten z.B. Hand-Fuß-Mund Krankheiten, und typische 
Myokarditiden. 
Die Herpangina ist ein für Coxsackie-A-Virus Infektionen 
typisches Krankheitsbild: fieberhafte Pharyngolaryngitis mit 
Ausbildung ulzerierender, schmerzhafter Bläschen am 
weichen Gaumen  
Coxsacki B Viren rufen die Pleurodynie = Bornholmsche 
Krankheit hervor = stechende, krampfartige Schmerzen am 
Rippenbogen 

Diagnostik: Anzüchtung des Erregers aus dem Rachensekret, Liquor oder 
Stuhl 

Therapie:  eine spezifische Therapie existiert nicht. 
Prävention: Einhaltung allgemeiner Hygienemaßnahmen 
Unterstützende 
naturheilkundliche 
Therapie: 

Ausleitung, 
Stabilisierung und Stärkung des Immunsystems, 
Bioresonanz- und Frequenztherapie  

Unterstützende 
Naturheilmittel: 

siehe Link zum Shop: www.boi-frequenz-center.de  
Juglandis 
Nieren Saft 
Leber Saft 
Papaya Seed 

Unser spezieller 
Service: 

Energetische Blut- und Haaranalysen aller Erreger.  
Nähere Informationen und Frequenzen auf Nachfrage. 
Wir beraten Sie gerne. Nehmen Sie einfach Kontakt auf: 
E-Mail: service@carica-deutschland.de 

 


